
Lebenshilfe
WerkstattGmbH

MünchenLEITBILDder Förderstätten der

Unseren Kernauftrag „Teilhabe am Leben in der
Gemeinschaft“ wollen wir qualitativ hochwertig und für
den Einzelnen individuell umsetzen indem wir unseren
Besuchern einen attraktiven zweiten Lebensbereich bieten,
welcher sie gleichermaßen fördert und fordert. 

Die Förderstätten der Lebenshilfe Werkstatt GmbH
betreuen und begleiten erwachsene Menschen, die
aufgrund der Art und Schwere ihrer Behinderung einen
besonderen Unterstützungsbedarf haben, mit einem
ganzheitlichen Konzept. Durch die Vernetzung der ver-
schiedenen Lebensbereiche – Förderstätte, Wohnheim,
Familie – und individuelle Maßnahmen, die sich an den
Fähigkeiten, Neigungen und Bedürfnissen orientieren,
erreichen wir für unsere Besucher Selbstständigkeit im
alltäglichen Leben und ein hohes Maß an Selbst-
bestimmung. Im Rahmen der spezifischen Möglichkeiten
kann jeder an vielfältigen Angeboten aus verschiedensten
Themenkreisen teilhaben, da das strukturierte Tages- und
Wochenkonzept ein hohes Maß an Abwechslung und
zugleich Sicherheit bietet. In unserer Arbeit legen wir
besonderen Wert auf sinngebende Beschäftigung und
regelmäßige Aktivitäten außerhalb der Förderstätte, um
als vollwertiger Bestandteil der Gesellschaft anerkannt
zu werden. 

VISION

UNSER  AUFTRAG

MITARBEIT &
MITGESTALTUNG

FÜHRUNG &
ORIENTIERUNG

VERANTWORTUNG &
NACHHALTIGKEIT

QUALITÄT &
VERBESSERUNG

Gut ausgebildetes, motiviertes und ressourcenorientiert
eingesetztes Personal bildet die Grundlage für die
Umsetzung aller Unternehmensziele. Als attraktiver
Arbeitgeber bieten wir Entwicklungsmöglichkeiten und
schaffen durch Konstanz und sichere Arbeitsplätze Mög-
lichkeiten der eigenverantwortlichen Mitgestaltung.

Klare Verantwortlichkeiten und Strukturen, transparente
Einbeziehung des Personals in Mitgestaltung und ein
Führungsstil der Kooperation und Kommunikation sind
Basis für produktives und effizientes Arbeiten im Team
und geben Orientierung für das tägliche Miteinander.

Basis unserer Arbeit ist es, die Entwicklung unserer
Besucher ressourcenorientiert durch attraktive Lernfelder
zu gestalten. Begegnung und Begleitung auf Augenhöhe
mit den Besuchern und die Einbeziehung des sozialen
Umfeldes sind Grundpfeiler unseres inklusiven Handelns.
Sorgsamer Umgang mit allen Ressourcen sichert die
Existenz der Einrichtung.

Gelebtes Qualitätsmanagement sichert uns als lernendem
Unternehmen das erfolgreiche Zusammenwirken aller
Beteiligten. Durch kontinuierliche Verbesserung in allen
Prozessen werden wir den individuellen und sich ver-
ändernden Anforderungen und Einflussfaktoren gerecht.
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